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Wolfgang Schnepper, Jahrgang 1964, Diplomsportlehrer, Ex-Bezirksligaspieler im Fußball,


1988 Fußballabitur mit der Note “sehr gut”


1988-89 in der deutschen Triathlonspitze,


1990 Bayerischer Meister im Body-Building,


1998 Konditionstrainer im bezahlten Fußball


2003 - 2006 Sportlehrer an einer Gesamtschule
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In diesem unterhaltsamen Buch werden die coolsten und lustigsten Sprüche vieler Fußballstars aufgeführt und kurz kommentiert, z.B. von Messi, Cristiano Ronaldo, Joachim Löw David Beckham, Diego Maradona, Giovannni Trappatoni, Pep Guardiola, Zlatan Ibrahimovic, Michael Platini, Lothar Matthäus, Pele, Oliver Kahn, Jürgen Klopp und viele mehr.


Aufgelockert wird das Ganze mit den lustigsten Fußballwitzen. Mit diesem unnötigem Wissen können sie ihren Freunden auf jeder Party oder jedem Treffen eindrucksvoll imponieren.
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Sepp Herberger und seine besten Sprüche


“Der Ball ist rund.”


“Der Ball hat immer die beste Kondition.”


“Das nächste Spiel ist immer das schwerste.”


“Das Spiel dauert 90 Minuten.”


Diese ersten vier Weisheiten und Sprüche zeigen, wie einfach Herberger eines auszudrücken vermochte: Im Fußball ist alles möglich.


Zur Mannschaft: “Es gibt nur eine Nationalhymne, die zweimal gespielt wird. Sorgt dafür, dass es unsere ist.”


“Ich weiß, dass es in Deutschland Hunderttausende von Bundestrainern gibt, aber ich stehe als einziger auf der Gehaltsliste des DFB.”


Zu Journalisten über penetrante Zuschauer: “Als ob das alles Engel wären. Jeder dreht einmal einen Zacken, ohne dass man ihm gram sein darf. Aber ich sage euch, wenn einmal über eine Sache Gras gewachsen ist, dann kommt gewiss ein Kamel und frisst es wieder ab.”


Über einen Spieler: “Wartet mal ab, der Mann kommt erst noch, obwohl man glaubt, er sei schon da.”


Nach dem Entscheidungsspiel gegen die Türkei (7:2) zu Journalisten: “Ja, ja, ich bin doch ein kluger Kopf. Das könnt ihr ruhig schreiben.”


Nach Spielschluss des WM-Finales 1954 auf die Frage nach der deutschen Taktik: “Die Leute hinten hatten den Auftrag, an den Stürmern wie eine Briefmarke zu kleben und ihnen notfalls auf die Toilette zu folgen. Die Angriffsspieler sollten für den Sieg sorgen. Wir wollten ja siegen.”


Über Fritz Walters Vorbereitungen auf die WM: “Er hat monatelang nichts anderes gemacht als Eckbälle zu proben. Zu meiner aktiven Zeit wäre mir das nicht im Traum eingefallen.”


Über bei Fritz Walter: “Das sehe ich gern, wenn der Fritz lacht, bis die Ohren Besuch bekommen. Innere Freude hat noch niemandem geschadet.”


“Es gibt Leute, die rennen in der zweiten Halbzeit den Minuten nach, die sie vor der Pause verschlafen haben.”


Hier sehen wir den Komiker Sepp Herberger mit einem “kühlen” und “trockenen Humor”. Auf alten Aufzeichnungen erkennt man Herberger, wie er bei seinen Sprüchen und Weisheiten innerlich lacht und wirklich Spaß hat.
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“Haben Sie vielleicht eine Minute Zeit?” fragt ein Zuschauer den Schiri nach Spielabpfiff.


Dieser nickt zustimmend.


“Dann erzählen sie mir mal alles was Sie über Fußball und seine Regeln kennen!”


Was ist der mit Abstand brutalste Sport der Welt?


Fußball. Da wird umgesäbelt, geköpft und geschossen!


Wie hoch ist der Marktwert der holländischen Fußballnationalmannschaft?


Genau 88 Cent, nämlich 11mal Flaschenpfand.


Der Sportarzt zum Thema Doping im Fußball: “Doping im Fußball ergibt überhaupt keinen Sinn. Das Mittel muss in die Spieler injiziert werden.


Eine Fußballmannschaft fliegt nach Australien. Den Spielern wird langweilig, und sie spielen schließlich Fußball im Flugzeug . Der Pilot kann die Maschine kaum noch halten und schickt den Co-Piloten zu den Fluggästen nach hinten. Nach nur einer Minute ist Ruhe.


“Wie hast Du denn angestellt?”, fragt der Pilot.


“Nun ja”, meint der Co-Pilot “Ich habe gesagt: Männer, es ist schönes Wetter draußen, spielt doch vor der Tür!”
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Helmut Schön und seine besten Sprüche


Helmut Schön als Trainer von Deutschland


“Da gehe ich mit Ihnen ganz chloroform.”


Nun wir gehen davon aus, dass Helmut Schön “konform” meinte. War es ein Spaß? Hat er sich versprochen? Mit Sicherheit war er nicht angetrunken, als er diesen Spruch von sich gab. Vermutlich wollte er auch niemanden narkotisieren, und schon gar nicht seine Spieler.


Helmut Schön als Trainer


“Wenn man sich die Autogramme der Spieler ansieht, dann fühlt man sich wie auf einem Apothekerkongress.”


Nun gut, der Satz spricht für sich. Die Nationalspieler waren wohl keine Feinmotoriker, aber sie konnten schreiben.
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Franz Beckenbauer und seine besten Sprüche


„Ich bin ja gelernter Versicherungskaufmann, stellen Sie sich mal vor, ich wäre heute noch jeden Tag in der Versicherung - gut, die Allianz wäre dann mit Abstand das größte Unternehmen der Welt."


Der Kaiser beweist hier ein hohes Selbstvertrauen, welches ihm auch zusteht. Er ist ein Mensch des Erfolges.


„Ich überlege immer noch, welche Sportart meine Mannschaft an diesem Abend ausgeübt hat. Fußball war's mit Sicherheit nicht.“


Besser und schneller kann man eine Mannschaft nicht beurteilen, die sehr schlecht gespielt hat.


„Ich möchte einmal wissen, in welcher Kommission ich nicht bin. Ich glaube, da habe ich nicht aufgepasst.“


„Erfolg ist ein scheues Reh. Der Wind muss stimmen, die Witterung, die Sterne und der Mond.“


Hier hat der Kaiser aucht recht. Erfolg darf niemals selbstverständlich sein oder man kann auch sagen “Hochmut kommt vor dem Fall“


„Ja gut, am Ergebnis wird sich nicht mehr viel ändern, es sei denn, es schießt einer ein Tor.“


Logik ist Logik!


„Ja gut, es gibt nur eine Möglichkeit: Sieg, Unentschieden oder Niederlage.“
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